
 

 

                                                                                                 

 

Fraktion im Rat der Stadt Coesfeld            Coesfeld, den 27.01.2021 

 

An die Bürgermeisterin 

der Stadt Coesfeld 

Frau Eliza Diekmann 

Markt 8 

48653 Coesfeld 

 
 
Sehr geehrte Frau Diekmann, 
 
die Fraktion BÜNDNIS 90/ DIE GRÜNEN bittet Sie nachfolgenden Antrag in die 
Tagesordnung der nächsten Haupt- und Finanzausschusssitzung aufzunehmen. 
 

Antrag zum Haushaltsentwurf 2021  /  Seite 311 - Produkt  70.07                               
Zeile 13 – Aufwendungen / 75 000 Euro für Projekte zum Klimaschutz- und 
Klimaanpassungskonzept.                                                                                               
Die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen beantragt diese Summe um 50 000 Euro auf 
eine Gesamtsumme von 125 000 Euro aufzustocken. 

Begründung: 

Im Planansatz für 2021 sind zehn Maßnahmen zum 2018 verabschiedeten Integrierten 
Klimaschutz- und Klimaanpassungskonzept aufgeführt. Leider sind diese Maßnahmen nirgendwo 
ausführlich beschrieben und aufgelistet. Ob die angesetzten 75 000 Euro letztendlich für die 
Umsetzung dieser und eventuell weiterer Projekte ausreichen, ist somit nicht nachzuvollziehen. 
Außerdem sehen wir gerade bei dem Thema Klimaschutz dringenden Nachholbedarf. Hier muss 
das Umsetzungstempo mittels zusätzlicher Personalkompetenz und ausreichender Finanzmittel 
enorm gesteigert werden. Es ist angesichts der aktuellen Lage nicht zu vertreten, dass wir lediglich 
die Hälfte dessen, was uns 2021 die Umgestaltung eines Parkplatzes kostet, in den lokalen Klima- 
und Umweltschutz investieren und nur halb so viel wie uns jährlich z.B. der Sprit für die Fahrzeuge 
des Baubetriebshofes wert ist. Dennoch sollen hier keineswegs Investitionen oder Betriebskosten 
gegeneinander ausgespielt werden. Es ist wichtig, die Mittel zur Abwendung oder Eindämmung 
der Klimakrise beherzt in die Hand zu nehmen und parallel zu den übrigen „Baustellen“ zu denken, 
denn Klimaerwärmung und Umweltschäden werden nicht warten, bis wir irgendwann Geld für sie 
erübrigen können. Im Gegenteil, Kompensation von Klimaschäden wird sehr viel teurer werden als 
Vorsorge zu treffen und durch gute, lokale, effektive und vielfältige Projekte und Maßnahmen 
gerüstet zu sein. 
Eine Aufstockung der Finanzmittel soll eine zuverlässige Finanzierung für alle geplanten Projekte  
in diesem Sektor sicherstellen,  außerdem wäre dann auch noch Spielraum für weitere, aktuell 
noch nicht geplante Projekte. 

 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 

Erich Prinz 

Fraktionssprecher 

 


